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Angebot Termin und Ort Ansprechpartner Beschreibung 

Eltern-Kind-
Gruppe  

Mi, 9.30-11.00 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Katja Länder, 
Kontakt über das 
Pfarramt,  31654 

Für Eltern mit Kindern 
bis 3 Jahren 

Geschichtenzeit Einzeltermine nach Ankündi-
gung, Jakob-Weimer-Haus 

Birgit Bosch, 
 9768550 

Angebot für Kinder von 0 bis 6 
Jahren zusammen mit ihren Eltern 

Kinderkirche So, 10.00-11.00 Uhr, 
in der Regel gemeinsamer 
Beginn in der Kirche 

Pfarramt, 
 31654 

Kindergottesdienst für Kinder ab 
dem Grundschulalter 

Bubenjungschar Hier stehen der Termin und der Ansprechpartner aktuell noch nicht fest. 
Nähere Infos auf www.ev-kirche-bempflingen.de oder beim Pfarramt,  31654 

Mädchen-
jungschar 

14-täg. Di, 17.30-18.30 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Nina Kümmerle, 
 33488 

Für Mädchen 
von der 1. bis zur 4. Klasse 

Mädchenkreis 
Girlstime 

monatlich Mi, 19.30-21.00 
Uhr, Jakob-Weimer-Haus 

Lena Baun, 
 36655 

Für Mädchen 
ab der 8. Klasse 

Bempflinger 
Lights: 
BeLi – SPEZIal 

monatlich So, 19.00-21.00 
Uhr, Jakob-Weimer-Haus 

Lena Baun, 
 36655 

Coole Aktionen & Events für Ju-
gendliche ab 13 Jahren. Impulse für 
deinen Glauben. Spiel & Spaß 

Bempflinger 
Lights: 
BeLi Hauskreis 

14-täg. Di, 20.00-21.30 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Lena Baun, 
 36655 

Junge Erwachsene ab 16 Jahren. 
Wir treffen uns zum Singen, Beten 
und in der Bibel lesen 

Frauen-
gesprächsrunde 

monatlich Do, 9.00-11.00 
Uhr, Jakob-Weimer-Haus 

Sylvia Knöll, 
 35164 

„Jüngerer“ Frauenkreis mit Themen 
rund um das Leben als Christinnen  

Mittagsfrauen-
kreis 

Oktober bis Ostern 
14-täg. Do, 14.30 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Adelheit Veit, 
 07127 570555 

„Älterer“ Frauenkreis – 
das Programm enthält Vorträge, 
Ausflüge, biblische Themen 

Gebetskreis 
„Moms in Prayer“ 

14-täg. Fr, 9.15-10.15 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Sabine Walker, 
 35731 

Kreis von Frauen, die für Kinder 
und Schulen beten 

Posaunenchor Do, 19.30 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Peter Mayer, 
 932443 

Nähere Infos: 
www.pcbempflingen.de 

Kirchenchor 
IHMpulse 

Mi, 20.00 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

HaJo Finkbeiner, 
 34020 

Gesangs-Chor – vom Choral bis 
zum Gospel  

_Nachgefragt 
– von Adam bis 
Offenbarung 

monatlich Di, 19.30 Uhr, 
Jakob-Weimer-Haus 

Pfr. Hartmut Bosch, 
 31654 

Themenabende rund ums Christ-
sein 

Familienkreis monatlich Fr, 15.00 Uhr 
Jakob-Weimer-Haus 

Rolf Mayer, 
 32465 

Kreis für Erwachsene Ü 60 
(Jahresprogramm) 

Eichenkreuz- 
Sportgruppe 

Mi, 20.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus 

Florian Peschke, 
 0152 55315166 

Eine Runde Kicken hält fit und 
macht Spaß … 

Hauskreise verschiedene Wochentage, 
wechselnde Orte 

Kontakt über das 
Pfarramt,  31654 

Bibelgesprächskreise, die sich in 
Privathäusern treffen 

Gemeinde-
bücherei 

Mo, 17.30-19.00 Uhr, 
und Mi, 16.30-18.00 Uhr 
Jakob-Weimer-Haus 

Kontakt über das 
Pfarramt,  31654 

Es werden Bücher und andere 
Medien für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene verliehen. 

Lektorenteam So, im Gottesdienst um 
10 Uhr, nach Absprache 

Pfr. Hartmut Bosch, 
 31654 

Wir übernehmen die Schriftlesung 
im Gottesdienst 

Besuchsdienst-
Team 

Den Zeitpunkt des Besuchs 
kann jeder selbst festlegen! 

Pfr. Hartmut Bosch, 
 31654 

Wir besuchen Tauffamilien zum 
ersten Tauftag und neu zugezo-
gene Gemeindeglieder 

 

Unsere Angebote 
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Grüß Gott 

nun wohne ich schon seit einigen Monaten 

hier und komme doch immer wieder aufs 

Neue bei meinen Abendspazierga ngen ins 

Staunen. Wenn ich von Kleinbettlingen 

nach Bempflingen schaue und sehe, wie 

der Ort friedlich vor der Kulisse eines wun-

derscho nen Sonnenuntergangs liegt und 

der Kirchturm in den Himmel ragt, bin ich 

einfach glu cklich. Schon manchmal konnte 

ich nicht anders, als mein Handy zu zu cken 

und diesen Moment festzuhalten (wie auf 

der Titelseite). Dann schicke ich diesen 

Schnappschuss an meine Familie oder 

Freunde und schreibe dazu: „In Wirklich-

keit ist das noch viel scho ner als auf dem 

Bild! Und das ist immer so scho n!“ Und 

tatsa chlich: Selbst, wenn zwischenzeitlich 

verregnete, graue Tage waren, behalte ich 

mit meiner Hoffnung beim na chsten 

Abendspaziergang Recht: Diesen herr-

lichen Blick gibt es immer wieder, ich kann 

mich darauf verlassen. 

 Dazu kommt mir eine Bibelstelle in den 

Sinn: „Ja, seine Gu te ho rt nicht auf. Sein 

Erbarmen hat noch lange kein Ende. Jeden 

Morgen erbarmt er sich von Neuem. Gott, 

deine Treue ist unfassbar groß. Ich be-

kannte: ‚Der HERR ist alles fu r mich! Des-

halb setze ich meine Hoffnung auf 

ihn.‘“ (Klagelieder 3,22-24; Basisbibel) Der 

Sprecher dieser Verse setzt seine Hoffnung 

auf Gott. Er vertraut darauf: So, wie jeden 

Morgen ein neuer Tag anbricht, so ist Gott 

jeden Tag aufs Neue gut und voller Liebe 

zu ihm. Das klingt zuna chst nach jeman-

dem, dessen Leben rundum gelingt. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 Doch dem ist nicht so: Diese hoffnungs-

vollen Verse stehen mitten in einem Lied 

der Klage. Noch kurz davor heißt es: „Der 

Gedanke an meine Not und Verlassenheit 

macht mich bitter und vergiftet mein Le-

ben.“ (Klagelieder 3,19) Hier spricht je-

mand, der das Leben kennt, mit all seinem 

Leid, Entta uschungen, Sorgen, A ngsten und 

No ten sowie mit all den Dingen, die er 

selbst lieber anders gemacht ha tte und 

deren Konsequenzen er nun tragen muss. 

Trotzdem und gerade deshalb richtet er 

seinen Blick auf Gott. Er wartet zuversicht-

lich auf Gottes liebende Zuwendung, weil 

er weiß: Gott bleibt treu. So wie er jeden 

neuen Morgen schafft, so wendet sich Gott 

auch ihm jeden Tag neu zu. Gott erspart 

ihm zwar nicht Dunkelheit und Leid, aber 

er fu hrt hindurch und letztendlich auch 

hinaus in die Ewigkeit. Darauf hofft und 

wartet er: Dass das Bo se nicht das letzte 

Wort hat, sondern Gottes Liebe und Barm-

herzigkeit, die sich schon jeden Tag anku n-

digen. 

 Und darauf du rfen auch wir hoffen und 

uns beim Blick auf den Bempflinger Son-

nenuntergang erinnern: So wie wir uns 

darauf verlassen ko nnen, dass die Sonne 

am Morgen wieder aufgeht, die Dunkelheit 

vertreibt und am Abend wieder in Pracht 

untergeht, so ko nnen wir uns auch auf 

Gottes Gu te und Treue verlas-

sen. Lassen Sie uns ta glich neu 

daru ber staunen! 

 

Ihre Christine Buck, Vikarin 
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 Beten - Atemholen der Seele 
„Stufen des Lebens“-Kurs im Oktober und November 
 
Erleben Sie Ihren Alltag auch immer wieder voller Unruhe, Hektik und Druck? 
Kennen Sie den Wunsch nach einer Unterbrechung, einmal zur Ruhe kommen, 
neu Atem scho pfen, zur eigenen Mitte finden? 
 
Im Kurs betrachten wir unser Leben. Es ist eine Chance, alles, was ich da finde, 
mit Gott in Verbindung zu bringen. Einfach beten. Beten kann zum Atemholen 
fu r unsere Seele werden. An vier biblischen Beispielen wollen wir entdecken, 
wie einfach Beten sein kann. 
 
Es werden zwei Kurse parallel zu verschiedenen Zeiten angeboten. Jeder Kurs 
umfasst vier Gespra chsrunden. 
 

Kurs 1 
Montag 
19.30 bis 21.30 Uhr 
16.10. , 23.10., 06.11., 
13.11.2023 
 
 
Kurs 2 
Donnerstag 
9.00 bis 11.00 Uhr 
19.10., 26.10., 09.11., 
16.11.2023  
 

Gemeinsamer Abschlussabend: Montag, 20.11.2023, um 19.30 Uhr 
 
Leitung: Sylvia Kno ll, Angelika Finkbeiner, Rainer + Sabine Storz 
 
Veranstaltungsort: Jakob-Weimer-Haus, Oben am Berg 4 
 
Anmeldung: Telefonisch bei S. Kno ll 07123 35164, per 
Mail: jesus4us@t-online.de oder schriftlich u ber den 
Briefkasten am Pfarramt, Kleinbettlinger Str. 3. Bitte mel-
den Sie sich verbindlich bis zum 18.09.2023 an. 

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27nbjmup%2Bkftvt5vtAu.pomjof%5C%2Fef%27);
https://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/KB_Bad_Urach/KG_Bempflingen/Grafik/2023_laufend/2023-11_SDL.jpg
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„Hoffnungszeit“ startet 2024 
So soll der neue „Gottesdienst ’mal anders“ aussehen 
 
Im Juni fand das Auswertungs- und Planungs-
treffen „Gottesdienste in anderer Form“ statt. 
Nachdem wir die Ergebnisse der Gottesdienst
-Umfrage in gro ßerer Runde miteinander 
angeschaut, ausgewertet und diskutiert hat-
ten, stellten wir uns der spannenden Aufgabe, 
eine Form zu finden, die mo glichst vielen ent-
gegenkommt. Herausgekommen ist dabei ein 
neuer „Gottesdienst ’mal anders“, der auch 
gleich einen Namen erhielt: „Hoffnungszeit“. 
 Das Nachfolgeangebot der „Atempause“ 
soll ab 2024 etwa viermal im Jahr stattfinden 
und zwar – dem Wunsch der Mehrheit der 
Umfrageteilnehmer entsprechend – sonntag-
morgens um 10 Uhr, mit einer Dauer von ca. 
60 Minuten. 
 Wie auch beim „gewo hnlichen“ Sonntagsgottesdienst werden die Kinder 
nach einem gemeinsamem Beginn ihr eigenes Programm haben. Besonderer 
Schwerpunkt werden neue Lieder sein, die mit Musikteam-Begleitung gesun-
gen werden. Die Predigt wird sich einem lebensnahem Thema widmen und 
nicht la nger als 15 Minuten dauern. Weitere Elemente wie eine Spielszene, me-
ditative Elemente oder ab und zu das Angebot, sich segnen zu lassen, sorgen 
fu r Abwechslung in der „Hoffnungszeit“. Bei Fingerfood und Getra nken besteht 
hinterher die Mo glichkeit zur Begegnung; denkbar wa re auch eine gelegent-
liche Variante: „Hoffnungszeit spezial“ mit gemeinsamem Mittagessen ... 
 Die erste „Hoffnungszeit“ wollen wir am 10. Ma rz 2024 feiern. Wir hoffen, 
dass sich bis dahin noch einige Leute finden, die sich in einem der Teams ein-
bringen: Moderation/Liturgie, Musik/Gesang, Kreativ (Anspiel …), Fingerfood/
Getra nke und Kinderprogramm. Im Moment suchen wir vor allem noch einen 
„Kopf“ fu rs Musikteam, der die musikalische und organisatorische Leitung fu r 
diesen Bereich u bernimmt. Kommen Sie gerne auf mich zu, wenn Sie sich vor-
stellen ko nnten, bei der “Hoffnungszeit“ eine Aufgabe zu u bernehmen. Der Ter-
min fu r die Vorbereitung der ersten „Hoffnungszeit“ wird rechtzeitig vorher 
bekanntgegeben. 

Hartmut Bosch, Pfr. 

Das Logo für die „Hoffnungszeit“ hat He-
len Prochiner entworfen. Sabrina Kimmer-
le kümmert sich derzeit um das Layout 
der Plakate/Flyer. 
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Fu r mich als Zugezogene, die nicht aus 

Bempflingen stammt, war 2004 die Mut-

ter-Kind-Gruppe (MuKi) die Gelegenheit, in 

die do rfliche Gemeinschaft aufgenommen 

zu werden und Kontakte zu knu pfen. Da-

mals gab es noch zwei Gruppen, montags 

und mittwochs. Diese wurden von zwei bis 

drei Mu ttern pro Gruppe geleitet und man 

bekam guten Kontakt zu den Mu ttern und 

deren Kindern, auch u ber die Altersstufe 

des eigenen Kindes hinaus. Schon damals 

gab es Fingerspiele, Kniereiter, biblische 

Geschichten und kleine Basteleien. Und 

man setzte sich bei Kaffee und Brezeln 

zusammen und tauschte sich miteinander 

aus. Bei gemeinsamen Laternenumzu gen 

beider Gruppen mit den Va tern oder dem 

Besuch der Spielpla tze in den Ferien wur-

den oft Freundschaften geknu pft, die noch 

bis heute bestehen.  

 Von 2004 bis 2011 besuchte ich mit 

meinen drei Kindern die MuKi. In dieser 

Zeit hatten wir auch zwei, drei Va ter, die 

mit ihren Kindern die Gruppe besuchten. 

Schnell wurde klar, dass Mutter-Kind-

Gruppe da nicht mehr zeitgema ß war und 

die Gruppe nannte sich von da an offiziell 

Eltern-Kind-Gruppe (ElKi). Sieben Jahre 

lang geho rte ich zum Leitungsteam. Mit 

einem, zeitweise auch zwei kleinen Kin-

dern, die nicht immer gut gelaunt die Mut-

ter in ihrer Ta tigkeit unterstu tzten, war es 

oft ein kreatives Durcheinander in unseren 

Gruppenstunden. Doch es verteilte sich auf 

mehreren Schultern und so waren diese 

Jahre in der ElKi-Arbeit eine Zeit in mei-

nem Leben, die ich sehr scha tze und an die 

ich mich gerne zuru ckerinnere.  

 Als dann auch meine Ju ngste mit drei 

Jahren in der ElKi ihre Abschiedstu te be-

kam und in den Kindergarten ging, hieß es 

auch fu r mich Abschied nehmen von der 

MuKi/ElKi. Andere Mu tter-Teams u ber-

nahmen die Leitung der Gruppen. Die Zei-

ten a nderten sich. Durch Betreuungs-

angebote fu r ju ngere Kinder wurde es uns 

Mu ttern ermo glicht, wieder fru her in das 

Berufsleben zuru ckzukehren. Das hatte 

aber auch zur Folge, dass es immer schnel-

lere Wechsel in den Leitungsteams gab. 

Aber bis 2020 gab es die ElKi-Gruppen 

immer noch. 

 Dann kam Corona. Das Gruppenleben, 

wie wir es bis dahin kannten, kam erstmal 

zum Erliegen. Wa hrend nach und nach 

Jungschargruppen, Cho re und Gespra chs-

Von MuKi bis ElKi – eine kleine Zeitreise 
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kreise wieder starteten, waren die Kinder 

ehemaliger Leitungsteams unserer ElKi-

Gruppen la ngst im Kindergarten. Ich selbst 

habe in der Zwischenzeit in unserer Kir-

chengemeinde im Chor ein Pla tzchen ge-

funden und auch als Pfarramtssekreta rin 

eine neue Funktion im Gemeindeleben 

inne. Da ich bei meiner Wahl zum Kirchen-

gemeinderat zum Ausdruck gebracht hatte, 

wie wichtig mir die Eltern-Kind- und Ju-

gendarbeit ist, habe ich mich nach reifli-

cher U berlegung dazu entschlossen, den 

Versuch zu wagen, nach den Osterferien 

2022 wieder eine ElKi-Gruppe zu starten. 

 Am 4. Mai 2022 war es dann soweit. Die 

Sitzkissen lagen bereit, der Kaffee war ge-

kocht, die Brezeln auf dem Tisch und der 

Zeiger der Uhr na herte sich dem Gruppen-

beginn … – und eine Mutter mit ihrer klei-

nen Tochter kam zur Tu r herein. Nach 

dreimaliger „Eins zu Eins Betreuung“, bei 

der wir drei viel Spaß miteinander hatten 

und uns schon gut kennenlernen durften, 

kamen dann doch noch ein paar mehr Mu t-

ter und Kinder dazu. Es war fu r mich eine 

sehr aufregende Anfangszeit. Fingerspiele 

mussten aufgefrischt werden. Lieder wa-

ren manchmal nur noch in Teilen vorhan-

Gemeinde aktuell 

den. Aber eine geduldige Eltern- und Kin-

derschar und griffbereite Spickzettel ha-

ben mir den Wiedereinstieg mo glich ge-

macht. 

 Nun, u ber ein Jahr spa ter, blicken wir 

auf viele scho ne Begegnungen zuru ck. 

Freundschaften wurden geknu pft, es gab 

viele lustige Momente mit großem Gela ch-

ter und Zeiten, in denen wir als Gruppe bei 

perso nlichen Auf und Abs zusammenstan-

den. 16 Kinder haben in diesem vergange-

nen Jahr bereits unsere Gruppe in eine 

KiTa verlassen. Die kurze Zeit mit den El-

tern und Kindern ist fu r mich die gro ßte 

Vera nderung und Herausforderung im 

Unterschied zu der Zeit damals mit meinen 

eigenen Kindern. Kaum habe ich mir einen 

Namen endlich gemerkt – schwups, schon 

wieder weg. Dafu r geht mir das Basteln der 

Abschiedstu ten in der Zwischenzeit recht 

flott von der Hand. Daher war es bei unse-

rem kleinen ElKi-Gruppen-Fest am 

23. April auch sehr scho n, einige „Ehe-

malige“ wiederzusehen und die Va ter ken-

nenzulernen. 

 In der MuKi-/ElKI-Zeit spielt die Kon-

fessions- oder Religionszugeho rigkeit kei-

ne Rolle. Jeder kann in unserer Gruppe 

dabei sein. Wir ho ren Geschichten aus der 

Bibel von Gott, Jesus und vielen anderen, 

beten und singen miteinander. Wer dafu r 

offen ist: Herzlich willkommen!! 

Katja La nder 
Fotos: MuKi bzw. ElKi 2004, 2008, 2022 und 2023 
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Aus dem Pfarramt 

 Seelsorgebezirk von Vikarin Buck 
 
Seit 21. August 2023 ist Vikarin Christine Buck fu r einen eigenen Seelsorge-
bezirk („Mini-Parochie“) zusta ndig. Er umfasst das Oberdorf sowie die Haus-
halte, die zwischen der Bachstraße und der Lindenstraße und o stlich der Met-
zinger Straße liegen (ohne Seniorenzentrum „Im Dorf“). 
 
In diesem Bereich u bernimmt Frau Buck die Seelsorge (z.B. Geburtstags- und 
Krankenbesuche) und die Bestattungen. Wa hrend ihrer Kurszeiten wird Pfar-
rer Bosch sie vertreten. Taufen und Trauungen u bernimmt sie nach Absprache 
ggf. auch aus dem u brigen Gemeindebereich. 
 
So erreichen Sie Vikarin Buck: 
Ho lderlinstr. 8, Tel. 07123 9327654, Mail christine.buck@elkw.de 
 

Hartmut Bosch, Pfr. 
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Auch wenn die Baustelle weitestgehend ab-
geschlossen ist, ist unsere Kirchenpflegerin 
Jutta Baumann im Zusammenhang mit der 
Außensanierung der Stephanuskirche immer 
noch gut bescha ftigt. Nach wie vor gibt es 
immer wieder Rechnungen im Zusammen-
hang mit der Renovierung zu bezahlen. 
Gleichzeitig freut sie sich sehr, dass sie auch 
weiterhin gro ßere und kleinere Spenden 
verbuchen kann. Herzlichen Dank dafu r! 
 
Nach der vorla ufigen Kostenfeststellung des 
Architekturbu ros Riehle Koeth in Reutlingen 
vom 2.8.2023 belaufen sich die Gesamt-
kosten auf 485.659 €. Von daher sind wir 
weiterhin fu r jede Unterstu tzung dankbar. 

Unsere Stephanuskirche 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie die Außensanierung der Stephanuskirche 
 weiterhin durch Ihre Spende unterstützen. Unsere neue(!) Bankverbindung: 

Volksbank Mittlerer Neckar eG, IBAN DE49 6129 0120 0060 3020 03 
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„Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.“* 
Große Spendenbereitschaft für die Kirchenrenovierung 

* „Einen fro hlichen Ge-
ber hat Gott lieb“, so 
schrieb bereits der 
Apostel Paulus im 
2. Korintherbrief (9,7). 
Demnach gibt es also in 
Bempflingen viele Men-
schen, die Gott lieb hat!
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Angepinnt 

10 
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Weitere Termine 2023: 28. November und 19. Dezember, jeweils 19.30 Uhr 

Gemeinde aktuell 

11 
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Arbeitseinsatz am Pfarrhaus am 23./24. Juni 
Nach zwei Tagen Arbeit erstrahlt die Holz-
verschalung der Dachrinne am Pfarrhausdach 
wieder in neuem Glanz. 

Vielen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben! 
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Pfarrplan 2030 
Pfarrplan 2030 – was ist das? Kurz gesagt geht es da-
rum, die Pfarrstellen in unserer Landeskirche so zu 
verteilen, dass auch weiterhin alle Gemeinden von ei-
nem Pfarrer oder einer Pfarrerin „versorgt“ werden 
ko nnen. Dabei wird beru cksichtigt, dass nicht nur die 
Zahl der Gemeindeglieder und die Kirchensteuerein-
nahmen zuru ckgehen, sondern auch die Zahl der Pfar-
rerinnen und Pfarrer kleiner wird. Bereits in den zu-
ru ckliegenden Jahren gab es immer wieder entspre-
chende Anpassungsrunden. Durch diese Maßnahmen 
wird vermieden, dass zu viele Pfarrstellen unbesetzt 
bleiben, was zur Folge ha tte, dass die umliegenden 
Pfarra mter mit dauernden Vertretungen belastet wa ren. 
 In unserem Kirchenbezirk Bad Urach-Mu nsingen bedeutet das, dass es von 
den aktuell 40,5 Pfarrstellen 2030 nur noch 30,75 geben wird. 9,75 Pfarr-
stellen mu ssen also in den na chsten Jahren abgebaut werden. Das ist mit 
schmerzlichen Einschnitten verbunden. Aktuell laufen die Beratungen des 
Pfarrplan-Sonderausschusses, der ein Verteilkonzept fu r unseren Bezirk er-
arbeitet. Im Herbst wird es den Kirchengemeindera ten vorgestellt. 
 Wir mu ssen davon ausgehen, dass es keine Kirchengemeinde geben wird, 
die von den Anpassungen nicht betroffen sein wird (oder es bereits durch den 
Pfarrplan 2024 ist). Auch in unserem Distrikt (Bempflingen, Grafenberg, Mit-
telstadt, Reicheneck und Riederich) rechnen wir mit einer entsprechenden 
Reduzierung der Pfarrstellen. Das heißt, dass Stellen(anteile) wegfallen wer-
den und zuku nftig Pfarrerinnen und Pfarrer auch Aufgaben in Nachbargemein-
den u bernehmen werden. Welche Pfarrstelle wie betroffen sein wird, wird in 
der Fru hjahrs-Bezirkssynode beschlossen. 

Gemeinde aktuell 

Die Kirchtürme unseres 
Distrikts (v.l.): Mittelstadt, 
Bempflingen, Grafenberg, 
Reicheneck und Riederich 

Danke für Ihren Bempflinger Beitrag! 
Wir freuen uns sehr, dass unsere Bitte um den „Bempflinger Beitrag 2023“ 
wieder sehr freundlich aufgenommen wurde und uns viele einen Beitrag zur 
Fo rderung unserer Gemeindearbeit u berwiesen haben.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Die Bempflinger Beitra ge kommen in vollem Umfang unserer Kirchen-
gemeinde hier in Bempflingen zugute. 
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Freud und Leid 

- in der online-Ausgabe nicht enthalten - 
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Gottesdienste 

„Alle gute Gabe kommt 
her von Gott, dem Herrn“ 
Erntedankfest am 1. Oktober 

Im Familiengottesdienst zum Erntedankfest am 
Sonntag, 1. Oktober, um 10 Uhr in der Stephanus-
kirche wollen wir Gott „Danke“ sagen. Er versorgt 
uns und la sst immer wieder vieles auf den Fel-
dern, Wiesen und in unseren Ga rten wachsen, so 
dass wir ernten ko nnen und genug zum Leben haben.  
 Fu r den Erntedankaltar bitten wir um Lebensmittelspenden. Die Stephanus-
kirche ist am Freitag und Samstag vor dem Erntedankfest (29.9./30.9.) tags-
u ber geo ffnet, damit Sie Ihre Gaben ablegen ko nnen. Nach dem Erntedankfest 
stellen wir sie dem Tafelladen in Metzingen zur Verfu gung. Er gibt sie an be-
du rftige Menschen weiter. Deshalb sind Obst, Gemu se und Kartoffeln willkom-
men, besonders aber auch haltbare Lebensmittel wie Reis, Nudeln, Mehl, O l, 
Konserven, Kaffee, Schwarztee, Honig, Sa fte und Schokolade. Auch Pflege-
artikel wie Shampoo, Zahnpasta, Seife usw. sind gefragt. Wegen gesetzlicher 
Vorschriften zur Lebensmittelhygiene du rfen leider keine selbst haltbar ge-
machten Lebensmittel, Marmeladen usw. weitergegeben werden. 

Ich geh hin, Du auch? 
Auf den Gottesdienst am Sonntag, 29. Oktober, 
um 10 Uhr in der Stephanuskirche freue ich 
mich besonders. Warum? Gibt es da etwas Be-
sonderes? Nein, eigentlich nicht, aber wir wol-
len ihn besonders gastfreundlich gestalten, so 
dass sich auch die wohlfu hlen, die keine regel-
ma ßigen „Kirchga nger“ sind. 
 So laden wir Sie herzlich ein, sich einladen 
zu lassen und auch andere einzuladen, mit 
Ihnen zusammen den Gottesdienst mitzufei-
ern – nach dem Motto: „Ich geh hin, Du auch?“ 
 Hinterher gibt‘s u brigens Kirchenkaffee, so 
dass man mit altbekannten und vielleicht auch neuen Gesichtern ins Gespra ch 
kommen kann. 
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Gottesdienste 

Taufen 
Wenn Sie eine Taufe wu nschen, wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt (Tel. 31654), dann ko nnen wir im Gespra ch kla -
ren, an welchem Termin das mo glich ist. In der Regel ha-
ben wir einmal pro Monat einen Taufsonntag. 

Mediendienst 
Wenn Sie keine Mo glichkeit haben, den Gottesdienst in 
der Stephanuskirche zu besuchen, bringt Ihnen unser Me-
diendienst gerne wo chentlich eine Tonaufnahme des Got-
tesdienstes ins Haus. Ein Abspielgera t stellen wir Ihnen 
gerne kostenlos leihweise zur Verfu gung. Bitte wenden 
Sie sich ans Gemeindebu ro, wenn Sie dieses Angebot nut-
zen wollen.  

Hilfe zum Hören 
Unsere Stephanuskirche ist mit einer induktiven Ho r-
anlage ausgestattet, die auf den Pla tzen rund um den Mit-
telgang und in der ersten Bankreihe auf der Empore vie-
len Ho rgera tetra gern das Ho ren erleichtert. Die meisten 
Ho rgera te besitzen die entsprechende Funktion und mu s-
sen dafu r auf „T“ gestellt werden. 

Gottesdienst-Übertragung 
Falls Sie nicht am Gottesdienst in der Stephanuskirche 
teilnehmen ko nnen, ermo glicht Ihnen unser Videoteam 
das Mitfeiern zuhause – mit der Liveu bertragung u ber 
unsere Internetseite www.ev-kirche-bempflingen.de bzw. 
u ber den YouTube-Kanal unserer Kirchengemeinde.  

Kinderkirche 
Die Kinderkirche fu r Kinder ab etwa fu nf Jahren findet 
sonntags von 10 bis 11 Uhr im Jakob-Weimer-Haus statt. 
In der Regel sind die Kinder am Beginn des Gottesdienstes 
in der Stephanuskirche mit dabei, bevor sie dann ihr eige-
nes Programm haben. Termine siehe S. 18, mit -Symbol. 
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Gottesdienste 

Kleinkindergottesdienst  
 
Am Sonntag, 8. Okto-
ber, feiern wir um 
11.15 Uhr den na chs-
ten Kleinkindergottes-
dienst. Dieses Mal fin-
det er in der Stepha-
nuskirche statt, die 
wir passend zum The-
ma „Unsere Kirche“ 
na her kennenlernen 
wollen. 
 
Von der Gestaltung 
her richtet sich der 
Kleinkindergottes-
dienst besonders an 
Kinder vom Krab-
bel- bis zum Vor-
schulalter und ihre 
Familien. Er dauert 
eine gute halbe 
Stunde. 
Herzliche Einladung! 

Übernächster Termin: 3. 
Dezember (1. Advent) 
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Gottesdienste 

Datum Zeit  

17.9. 10.00 Gottesdienst ☺ 

Sa, 23.9. 13.30 Trauung von Christian Papst und Nadine geb. Brandstetter 

24.9. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl ☺; 
mit dem Kirchenchor IHMpulse 

1.10. 
Erntedankfest 

10.00 Familiengottesdienst; 
anschließend Kirchenkaffee 

8.10. 10.00 Gottesdienst ☺ 

11.15 Kleinkindergottesdienst 

15.10. 10.00 Gottesdienst mit dem Kirchenchor IHMpulse ☺ 

22.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl ☺; mit dem Posaunenchor 

29.10. 10.00 Gottesdienst „Ich geh hin, Du auch?“-Aktion ☺; 
anschließend Kirchenkaffee 

5.11. 10.00 Gottesdienst ☺ 

12.11. 10.00 Gottesdienst mit Taufe(n) ☺; mit dem Posaunenchor; 
anschließend Kirchenkaffee 

19.11. 10.00 Gottesdienst ☺ 

Mi, 22.11. 
Buß- und Bettag 

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

26.11. 
Ewigkeitssonntag 

10.00 Gottesdienst mit Totengedenken ☺ 

3.12. 
1. Advent 

10.00 Gottesdienst mit dem Kirchenchor IHMpulse ☺ 

11.15 Kleinkindergottesdienst 
☺: Kinderkirche (in der Regel gemeinsamer Beginn im Erwachsenengottesdienst) 

 
Kurzfristige Änderungen sind möglich! 

Bitte beachten Sie die Informationen im Amtsblatt 
und auf unserer Internetseite www.ev-kirche-bempflingen.de. 

 Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
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Evangelisches Pfarramt Bempflingen 

Pfarrer Hartmut Bosch 

Kleinbettlinger Str. 3, 72658 Bempflingen 

 07123 31654,  389055 

 pfarramt.bempflingen@elkw.de 

Vikarin Christine Buck 

Hölderlinstr. 8, 72658 Bempflingen 

 07123 9327654 

 christine.buck@elkw.de 

 

Gemeindebüro 

Kleinbettlinger Str. 3 

Pfarramtssekretärin Katja Länder 

 31654,  389055 

 gemeindebuero.bempflingen@elkw.de 

Bürozeiten: Di, 14.30-17.00 Uhr, 

und Fr, 14.00-16.30 Uhr 

 

Jakob-Weimer-Gemeindehaus 

Oben am Berg 4 

Hausmeisterinnen Birgit Supp und Edith 

Baun,  36655,  edith.baun@elkw.de 

 

Gemeindebücherei im Jakob-Weimer-Haus 

Öffnungszeiten: Mo, 17.30-19.00 Uhr, 

und Mi, 16.30-18.00 Uhr 

Stephanuskirche 

Oben am Berg 6 

Mesnerin Renate Kümmerle 

 33488,  renate.kuemmerle@elkw.de 

 

Kirchenpflege 

Kirchenpflegerin Jutta Baumann 

 kirchenpflege.bempflingen@elkw.de 

Bankverbindung: (++ neu! ++) 

Volksbank Mittlerer Neckar eG 

IBAN DE49 6129 0120 0060 3020 03 

 

Kirchengemeinderat 

Gewählte Vorsitzende Regine Baun 

 35001,  regine.baun@elkw.de 

Weitere Mitglieder: 

Jutta Baumann (Kipfl.), Rolf Bidlingmaier, 

Pfr. Hartmut Bosch, Alina Bözel, 

Anette Brandstetter, Renate Kümmerle, 

Katja Länder, Sibylle Prochiner, 

Monika Tessier, Jörg Wetzel 

 

Unsere Homepage: 

www.ev-kirche-bempflingen.de 

So erreichen Sie uns 

Evangelische

Kirchengemeinde

Bempflingen

Kontakte | Impressum 



20 

BeLi-Mitarbeiter-Grillen am 27. Juni 

Sommerfest unter 
dem Kirchturm am 9. Juli 

Serenade mit Bläserdank am 26. Juli 


